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Allergien sind eine große Herausforderung für die 
moderne Medizin und ein Problem unserer Zeit. 
Doch sind sie auch ein Phänomen unserer Zeit? 

Immer wieder liest man vom sprunghaften Anstieg 
allergischer Erkrankungen in den Industrienationen; 
die Zahl der Betroffenen steige von Jahr zu Jahr, 
die Allergie sei die große Epidemie des 21. Jahrhun-
derts. Und tatsächlich: Noch vor zwei Jahrzehnten 
gab lediglich jeder zehnte Bundesbürger an, unter 
Heuschnupfen zu leiden. Aktuell ist es bereits je-
der fünfte. Einen vergleichbaren Anstieg verzeich-
nen auch andere allergische Überempfindlichkei-
ten, wobei besonders Pollen, Hausstaubmilben 
und Nahrungsmittel als Allergene Karriere machen. 
Waren Allergien zu Großmutters Zeiten noch eher 
rar gesät, findet sich heute keine Grundschulklasse 
mehr, in der nicht rund ein Drittel der Kinder betrof-
fen ist. Diese junge Generation wird die Veranlagung 
zur Allergie an die nachfolgende weiterreichen. Das 
Erkrankungsrisiko etwa für Heuschnupfen beträgt 
60 bis 80 Prozent, wenn beide Elternteile betroffen 
sind, und immerhin noch 20 bis 40 Prozent, wenn 
nur Mutter oder Vater vom Heuschnupfen geplagt 
werden. 

Für die Zukunft, darin ist sich die Zunft der Allergolo-
gen einig, ist mit einem weiteren Anstieg von Allergie-
erkrankungen auf breiter Basis zu rechnen. Doch wie 
ist diese Zunahme zu erklären? Senkt übertriebene 
Hygiene die immunologische Toleranz gegenüber 
harmlosen Fremdkörpern? Verändern Schadstoffe 
in der Luft das allergene Potenzial von Pollen? Ver-
längert die globale Erwärmung ihre Flugdauer? Sorgt 
die vernetzte Weltwirtschaft dafür, dass potentielle 
Allergene global verfügbar werden? Ist es also letzt-
lich unser moderner Lebensstil, der vollumfänglich 
für die Misere verantwortlich zu machen ist? 

Die Antwort auf alle diese Fragen lautet: ja, be-
dingt. Der extreme Anstieg von Allergieerkrankun-
gen in den letzten Jahrzehnten dürfte ursächlich 
mit der modernen Lebensweise in all ihren Facetten 
zusammenhängen. 

Doch es ist ein Mythos zu glauben, die Menschen 
vor 500, 1.000 oder 10.000 Jahren wären aufgrund 
ihrer naturnahen Lebensweise frei von der allergi-
schen Plage gewesen. 

Bereits für die Antike gibt es Überlieferungen, die ein-
deutig allergische Erkrankungen zum Inhalt haben. 
So litt etwa der Sohn des römischen Kaisers Clau-
dius, der junge Britannicus, unter einem übereifrigen 
Immunsystem, wodurch es ihm nicht möglich war, 
ohne tränende Augen und anschwellendes Gesicht 
auf einem Pferd zu sitzen. Zu damaliger Zeit ein 
massiver Wettbewerbsnachteil. Kaiser wurde dann 
auch Nero, Britannicus dagegen jung gemeuchelt. 

Geschickter stellte sich der englische König Richard III. 
an: er verstand es, seine Allergie geheim zu halten 
und als politisches Machtinstrument zu nutzen. So 
ließ er sich der Legende nach von einem unliebsamen 
Adligen bei Hofe einen Teller Erdbeeren reichen. Als 
sein Gesicht daraufhin puterrot anlief, bezichtigte er 
sein Gegenüber des versuchten Giftmordes, ließ ihn 
verhaften und schließlich köpfen. Selten hat eine Al-
lergie dem Erkrankten mehr genützt als geschadet, 
König Richard III. ist eine einsame Ausnahme. 

Den Terminus Allergie führte 1906 der Wiener Kin-
derarzt Clemens von Pirquet in die medizinische 
Fachsprache ein. Der Versuch des Verständnisses 
allergischer Erkrankungen ist allerdings wesentlich 
älteren Datums. Und auch heute wird weltweit ge-
forscht, um hilfreiche Therapiemodelle zu erarbeiten. 
In der aktuellen Ausgabe widmen wir uns u. a. diesen 
Behandlungsoptionen. 

Es wünscht ein angenehmes Leseerlebnis und eine 
stets solide Gesundheit 

Ihr

Maik Lehmkuhl
Chefredaktion

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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